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Globalisierung und Strukturumbruch – 
Was kommt nach Corona?    

Bereits vor der Coronakrise stand Europa vor vielfältigen internen und externen Heraus-
forderungen. Zwischen Asien und den USA stehend, in traditionellen, etablierten Industrien 
stark, aber in den neuen, die Zukunft repräsentierenden Branchen schwach, mit nur wenig 
ausgeprägten Kapitalmärkten, dafür aber schwachen Banken und einem hohen Hang zur 
Regulierung ausgezeichnet, brachen bereits vor 2020 zunehmend die unterschiedlichen hi-
storischen Traditionen auf und machten die notwendigen wirtschaftlichen Anpassungen zu 
einer politischen und kulturellen Herausforderung.

Die Coronakrise hat nun einerseits alle damit verbundenen Themen wie durch ein Brennglas 
betrachtet zugespitzt; sie hat aber andererseits auch dazu beigetragen, dass Europa nun-
mehr den Sprung in die Transferunion wagte.

Wie wird sich Europa weiterentwickeln nach der Pandemie? Und wie wird es sich in der zu-
nehmenden weltpolitischen Polarisierung zwischen den USA und China behaupten? Fragen, 
die sich zunehmend dringender stellen. Und unabhängig von der weiteren virologischen 
Herausforderung treten nun auch die wirtschaftlichen Folgen der Pandemiebekämpfung in 
ihrer ganzen Schärfe zu tage.

Themen, Zeitpunkt und Referenten unserer Stiftungstagung in Oestrich-Winkel passen zu 
den Fragen, die uns aktuell bewegen. 

Themenschwerpunkte 
	 Finanzierung des Strukturumbruchs – Was leistet die Bankenfinanzierung, welche  

		 Optionen bestehen für eine Stärkung der Kapitalmarktfinanzierung?

	 Finanzmarktregulierung historisch betrachtet – eine adäquate Antwort auf  
		 aktuelle Herausforderungen?

 	Europas unterschiedliche Wirtschaftskulturen – historisch gewachsen, passt es  
		 zusammen?

	 Europas Vertrauen auf den starken Staat im Strukturwandel – historisch gerechtfertigt?

	 UK nach Brexit und EU – sind sie Asien gewachsen?

	 Was steht in Deutschland an?

Die Vortragenden sind ausgewiesene Finanzwissenschaftler, Wirtschaftshistoriker, 
Publizisten und Politiker; die Teilnehmer sind Sozialwissenschaftler sowie Praktiker aus 
Banken, Industrie und Verbänden. 

TERMIN
Freitag, 11. Juni 2021 
9.30– 17.00 Uhr

Onsite
EBS Universität  

für Wirtschaft und Recht

Kiep Center (Forum)

Rheingaustraße 1 

65375 Oestrich-Winkel

Online
Plattform: Zoom

Fachtagung Stiftungsprojekt Kapitalmarktunion

Zum Veranstalter

Die Stiftungen Kapitalmarktfor-

schung, Kapitalmarktrecht sowie 

Unternehmensfinanzierung und 

Kapitalmärkte wurden 2004 als ge-

meinnützige Stiftungen von damals 

dreizehn Banken zur Stärkung des 

Finanzplatzes Deutschland ins 

Leben gerufen. Mit dem Projekt 

Kapitalmarktunion wollen sie im 

Rahmen ihres Förderauftrags einen 

Beitrag dazu leisten, den Dialog 

zwischen Wissenschaft und Praxis 

zur Weiterentwicklung des Finanz-

wesens in Deutschland und Europa 

leisten.

Alle Tagungs- und Übernachtungs-

kosten übernimmt das Stiftungs-

projekt. Wissenschaftlern können in 

begründeten Fällen auf formlosen 

Antrag und unter Beifügung von 

Belegen die Reisekosten erstattet 

werden.

hybrid
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		  Agenda
		
		  Freitag, 11. Juni 2021

	 9.30 Uhr	 Registrierung

	 9.50 Uhr	 Tagungseröffnung und Moderation durch Stiftungsvorstand 
		  Folkhart Olschowy, Stiftungsvorstand 

		  Stiftung Kapitalmarktrecht für den Finanzstandort Deutschland

	 10.00 Uhr	 Kurzer Krisenaufriss – Wo stehen wir, was kommt noch? 
		  Dr. Bruno Kesseler und Prof. Dr. Horst Gischer, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

	 10.30 Uhr	 Break

	 10.40 Uhr	 Finanzierungsbedingungen der Wirtschaft nach der Pandemiekrise
		  Prof. Dr. Horst Gischer, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

	 11.40 Uhr	 Break		

	 11.50 Uhr	 The UK and the EU in Asia’s century after Corona   
		  Lord Green of Hurstpierpoint Stephen Green, London

	 12.50 Uhr	 Mittagspause		

	 14.00 Uhr	 Wirtschaftskulturen in Europa in historischer Sicht – und was dies für die Zukunft bedeutet
		  Prof. Dr. Werner Abelshauser, Universität Bielefeld 

	 15.00 Uhr	 Kaffeepause		

	 15.45 Uhr	 Die Herausforderungen Deutschlands im kommenden Strukturumbruch  
		  Prof. Dr. Dr. h.c. Karl-Heinz Paqué, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg  

	 16.45 Uhr	 Schlusswort Stiftungsvorstand mit anschließendem Umtrunk
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Referenten

Prof. Dr. Werner Abelshauser ist Forschungsprofessor für Historische Sozialwissenschaft an 
der Universität Bielefeld und Mitbegründer des interdisziplinären Bielefeld Institute for Global 
Society Studies. Davor hatte er den Lehrstuhl für Europäische Integration an der Europäischen 
Universität Florenz inne. Er ist Mitherausgeber der Zeitschrift für Staats- und Europawissen-
schaften (ZSE). Das Bundeswirtschaftsministerium hat den Wirtschaftsforscher 2011 in seine 
unabhängige Geschichtskommission berufen.

Sein Buch „The Dynamics of German Industry“ wurde in drei Sprachen veröffentlicht (2003-
2009) – ebenso wie sein Standardwerk Deutsche Wirtschaftsgeschichte. Von 1945 bis zur Ge-
genwart (1983-2011). 2012 hat er den Sammelband „Kulturen der Weltwirtschaft“ herausge-
geben. Er ist einer der Herausgeber und Autoren des vierbändigen Werkes Wirtschaftspolitik 

in Deutschland 1917-1990 (Berlin/Boston 2016).

Prof. Dr. Horst Gischer – Nach Abschluss einer Ausbildung zum Bankkaufmann Studium der 

Volkswirtschaftslehre an der Universität Dortmund. Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Ins-

titut für Wirtschaftswissenschaften der RWTH Aachen sowie der Wirtschafts- und Sozialwis-

senschaftlichen Fakultät der Universität Dortmund. Promotion 1987 sowie Habilitation und 

Venia Legendi für Volkswirtschaftslehre 1994 an der Universität Dortmund. Vertretungspro-

fessur an der Ruhr-Universität Bochum, Ernennung zum Universitäts-Professur für Volkswirt-

schaftslehre, insbesondere Geld und Kredit an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft der 

Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 1997.

Visiting Professor an der Macquarie University Sydney (Australien) 2001, Gründungsmitglied 

und seit 2007 Geschäftsführender Direktor des Forschungszentrums für Sparkassenentwick-

lung e.V. (FZSE) an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg. Seit 2012 Inhaber des Lehr-

stuhls für Monetäre Ökonomie und öffentlich-rechtliche Finanzwirtschaft an der Fakultät für 

Wirtschaftswissenschaft der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, u.a. kooptiertes Mit-

glied im Wirtschaftspolitischen Ausschuss sowie der Arbeitsgruppe Wettbewerb des Vereins 

für Socialpolitik und Mitglied im Arbeitskreis Sparkassengeschichte der Wissenschaftsförde-

rung der Sparkassen-Finanzgruppe e.V., Mitherausgeber der DIW-Vierteljahreshefte zur Wirt-

schaftsforschung.

Interessengebiete: Theorie von Finanz-, insb. Bankensystemen; Regulierung im Finanzsektor; 

Industrieökonomik; Geldtheorie und -politik. Rd. 100 Publikationen in z.T. internationalen wis-

senschaftlichen Fachzeitschriften und Sammelwerken.
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Lord Green of Hurstpierpoint Stephen Green was educated at Lancing College, Sussex, and 
at Oxford University where he graduated in 1969 with a BA (First Class Honours) in Politics, 
Philosophy and Economics. He also obtained a Masters Degree in Political Science from the 
Massachusetts Institute of Technology in 1975.
He was created a Life Peer in 2010 and was appointed Minister of State for Trade and Invest-
ment in January 2011. He retired from this position in December 2013.
Lord Green began his career in 1970 with the British Government’s Ministry of Overseas De-
velopment. In 1977, he joined McKinsey & Co Inc, management consultants, with whom he un-
dertook assignments in Europe, North America and the Middle East.
He joined The Hongkong and Shanghai Banking Corporation in 1982 with responsibility for cor-
porate planning activities, and in 1985 was put in charge of the development of the bank’s global 
treasury operations. In 1992, he became Group Treasurer of HSBC Holdings plc. In 1998, he was 
appointed to the Board of HSBC Holdings plc as an Executive Director.  He became Group Chief 

Executive in 2003 and Group Chairman 2006. He retired from HSBC in December 2010.

Lord Green was Chairman of the British Bankers’ Association from 2006 to 2010.  He also served 

as a Trustee of the British Museum.  He served as a non-executive director of BASF until 2010.

He is Chairman of the Natural History Museum and is a member of the House of Lords EU Select 

Committee.

Stephen Green has written four books – Serving God? Serving Mammon? [1996]; Good Value, 

Choosing a Better Life in Business [2009];  Reluctant Meister - How Germany‘s Past is Shaping 

its European Future [2014]; and The European Identity – Historical and Cultural Realities We 

Cannot Deny [2015].

Stephen Green is married with two daughters.
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Dr. Bruno Kesseler hat 30 Jahre bei der WestLB gearbeitet zunächst als Leiter der Abteilung 
Branchenuntersuchung zur Unterstützung der Bonitätsanalyse bei Kundenengagement an-
schließend seit Anfang der neunziger Jahre als Leiter der Konzern-Marktforschung im Ge-
schäftsbereich Konzernentwicklung. Aufgabenschwerpunkte waren dabei die Bestimmung der 
Marktposition der WestLB in den verschiedenen Produktfeldern und Marktsegmenten sowie 
die Unterstützung bei der Strategieentwicklung. Herr Kesseler war langjähriges Mitglied der 
Task Force in der Auseinandersetzung der WestLB mit der EU-Kommission. Danach  war er als 
Selbständiger in begrenztem Umfang mit Markanalysen zu Banken und Branchen tätig.

Folkhart Olschowy, geboren 1951 in München, Jurastudium in Bonn.

Berufliche Stationen:

1981 – 1989 Chase Manhattan Bank ( London, Frankfurt, New York),

1989 – 1991 Rosche Finanz (Mitgesellschafter),

1991 – 1996 Krupp Hoesch International ( Düsseldorf/Essen) Leiter Finanzen und Versicherungen,

1996 – 2014 Wacker Chemie AG (München) Leiter Finanzen und Versicherungen.

Aktuelle beruflichen Aktivitäten: Vorsitzender des Verwaltungsrats des Verbandes Deutscher 

Treasurer (VdT), Mitglied des Anlageausschusses des BDI sowie seit 1. Juli 2019 Mitglied des 

Vorstandes der Stiftung Kapitalmarktrecht.

     
Stiftung Kapitalmarktrecht
für den Finanzstandort Deutschland
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Prof. Dr. Dr. h.c. Karl-Heinz Paqué studierte Volkswirtschaftslehre in Saarbrücken und Kiel 
sowie an der University of British Columbia, Vancouver (Kanada). Nach einem Forschungsauf-
enthalt am Center for Study of Public Choice, Blacksburg (Virginia) promovierte er in Kiel und 
war einige Jahre an der dortigen Universität tätig, zuletzt als wissenschaftlicher Direktor und 
Professor am Institut für Weltwirtschaft. Nach seiner Habilitation übernahm er 1996 den Lehr-
stuhl für Volkswirtschaftslehre, insbes. Internationale Wirtschaft, an der Otto-von-Guericke-
Universität Magdeburg, den er bis heute innehat. Von 2002 bis 2008 war er für die FDP Mitglied 
im Landtag Sachsen-Anhalts, von 2002 bis 2006 als Finanzminister des Landes, anschließend 
als FDP-Fraktionsvorsitzender. Er kehrte 2008 an die Universität zurück und war von 2010 bis 
2018 Dekan der Fakultät für Wirtschaftswissenschaft. Er erhielt 2012 die Ehrendoktorwürde 
der Universität Miskolc in Ungarn. Er war einer der Vizepräsidenten von Liberal International; 
seit 2018 ist er dessen Stellvertretender Präsident.
Seit 2018 ist Professor Paqué Vorsitzender des Vorstandes der Friedrich-Naumann-Stiftung für 
die Freiheit. Von 2014 bis 2018 war er deren stellvertretender Vorstandsvorsitzender.
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	 Veranstaltungstermin

	 Freitag, 11. Juni 2021

	 Veranstalter

	 Stiftungsprojekt Kapitalmarktunion

	 Onsite: Veranstaltungsort

	 EBS Universität für Wirtschaft und Recht

	 Kiep Center (Forum)

	 Rheingaustraße 1 

	 65375 Oestrich-Winkel

	 Online: Plattform Zoom
	 Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Zugangs-
	 berechtigung per Mail mit einem Teilnahme-Link für 
	 die entsprechende Webinar-Plattform.

Bitte laden Sie das Anmeldeformular herunter und senden die 
ausgefüllte PDF-Datei per E-Mail. Nach Eingang Ihrer Anmel-
dung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung.
Vielen Dank!

** Die Einwilligung, über weitere Veranstaltungen der Stiftung „Stiftungsprojekt 
Kapitalmarktunion“  informiert zu werden, kann ich jederzeit ohne Angabe von 
Gründen widerrufen und diesen Widerruf formlos an die Stiftung richten.
Datenschutz
Meine Daten werden von der Stiftungsprojekt Kapitalmarktunion zu Zwecken der 
Anmeldungsabwicklung erhoben, verarbeitet und genutzt und werden in diesem 
Zusammenhang auch an Dritte weitergeleitet, die im Rahmen der Veranstal-
tungsdurchführung beauftragt sind und auf die Einhaltung der DSGVO und der 
technisch-organisatorischen Maßnahmen gemäß Art 32 verpflichtet sind. 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns wichtig. Alle Daten werden bei Weiter-
leitung durch das Stiftungsprojekt Kapitalmarktunion sicher übertragen und sind 
dank moderner Verschlüsselungstechnologie vor unbefugten Zugriffen Dritter ge-
schützt.

Ja,	ich nehme an der Fachtagung „Globalisierung und 

Strukturumbruch – Was kommt nach Corona?“ teil.

	 ��Teilnahme Onsite*  
* Aufgrund der aktuellen Situation sind für den Veranstal-

tungsort derzeit nur 20 Teilnehmer zugelassen.

	 ����Teilnahme Online	

	 Ja, ich will über weitere Veranstaltungen der 		

Stiftung „Stiftungsprojekt Kapitalmarktunion“ informiert 

werden.**

Teilnehmer

Anrede/Titel/Vorname/Name

Unternehmen

Position

Bereich

Straße

Ort und PLZ

Telefon/Telefax

E-Mail

Ort, Datum

Anmelden

„Globalisierung und Strukturumbruch –  
Was kommt nach Corona?“

Anmeldung Onsite/Online	

Ihre Ansprechpartnerin 
Evelyne Denis
Veranstaltungsmanagement 
Assistenz der Geschäftsleitung
Tel: +49 (0) 69 2992 1744
Fax: +49 (0) 69 2992 1717
E-Mail: evelyne.denis@tsi-gmbh.de
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